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Unsere Schule

Europaschule

Auslandspraktika

Schülerprojekte

Lehrerfortbildungen

Neue Medien

Mediale Ausstattung

ECDL–Testzentrum

CISCO Academy

Sportveranstaltungen

Schul-Band

Klassen-/Kursfahrten

Exkursionen

Juniorfirma

Schulleben



2Berufliches Gymnasium
Ziele/Vorteile

Der Abschluss (Abitur) 
berechtigt zum Studium 

in allen Fächern an allen
Universitäten und 
Fachhochschulen

Beispiele

Medizin, Lehramt, Jura, Philosophie, 
Sportwissenschaft, Pharmakologie



3Berufliches Gymnasium
Ziele/Vorteile

• Praxisorientierter und fächerverbindendender Unterricht, 
der sowohl für das Studium als auch für eine Berufsausbildung
förderlich ist

• Wissensvorsprung in den entsprechenden technischen und 
kaufmännischen Studiengängen/Ausbildungsberufen 
gegenüber den Absolventen der sonstigen gymnasialen 
Oberstufen

• Verkürzung der Ausbildungszeit nach Absprache mit dem 
Ausbildungsbetrieb und den jeweils zuständigen Kammern
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Ziele/Vorteile

• Neuanfang in vielen Fächern (BWL, VWL, Technik, 
Spanisch)

• innerhalb von 3 Jahren statt 2 ½ Jahren zur 
allgemeinen Hochschulreife

• flexible Übergänge nach der 12. Klasse 
(Fachhochschulreife) und in der 11. Klasse 
(Wechsel in die Höhere Berufsfachschule bis zu 
den Herbstferien ohne Verlust eines Schuljahres)

• umfangreiches Kursangebot 

• kompakter Stundenplan
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Potentialanalyse „Profil AC“

Berufspraktikum 

Hochschulpraktikum

Ausbildungsmessen 

Individuelle Berufs- und Studienberatung 
durch Arbeitsagentur

Berufliches Gymnasium
Berufliche Orientierung

11

12

13



6Berufliches Gymnasium
Fachrichtung Wirtschaft
 Für Schülerinnen und Schüler mit Interesse an kaufmännischen Frage-

und Problemstellungen

Marketing Finanzierung
Investition

Einkauf
Verkauf

Rechnungs-
wesen
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Fachrichtung Wirtschaft
 Die Fachrichtung Wirtschaft bereitet insbesondere auf folgende 

Berufsausbildungen und Studiengänge vor:

 Bankkaufmann/-frau
 Industriekaufmann/-frau
 Automobilkaufmann/-frau
 Versicherungskaufmann/-frau
 Informatikkaufmann/-frau
 Kaufmann/-frau für 

Marketingkommunikation
 Kaufmann/-frau für Tourismus und 

Freizeit
 u. v. a. m. 

 Studium der Betriebswirtschaftslehre, 
Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsrecht, 
Wirtschaftspädagogik, 
Wirtschaftspsychologie

 Studium der Volkswirtschaftslehre
 Studium der Informatik, 

Medieninformatik
 Studium der  Verwaltungswissenschaft, 

Finanzverwaltung, E-Government 
 u. v. a. m.
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Fachrichtung Technik
 Biotechnologie ist eine 

Schlüsseltechnologie des 21. 
Jahrhunderts mit großer 
gesellschaftspolitischer und 
wirtschaftlicher Bedeutung.

 Biotechnologie ist eine interdisziplinäre 
Technik, die die Wissenschaft der 
Biologie, Medizin, Chemie und 
Ingenieurswissenschaften miteinander 
verbindet.

 aktuell und auch in Zukunft 
hervorragende Berufsaussichten im 
Bereich Biotechnologie



9Berufliches Gymnasium
Fachrichtung Technik
 Für Schülerinnen und Schüler mit Interesse an technischen und 

biologischen Frage- und Problemstellungen

Mikroskopieren Laborarbeit Gentechnik Industrielle 
Anwendungen
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Fachrichtung Technik
 Die Fachrichtung Technik Schwerpunkt Biologietechnik bereitet 

insbesondere auf folgende Berufsausbildungen und Studiengänge vor:

 Biologielaborant/in
 Chemielaborant/in
 Chemikant
 Biologisch Technischer Assistent/in
 Lebensmitteltechnischer Assistent/in
 Pharmazeutisch-technische/r 

Assistent/in
 u. v. a. m. 

 Studium der Biologie, Bioinformatik
 Studium der Medizin, Medizintechnik, 

Medizininformatik
 Studium der Umwelttechnik, 

Verfahrenstechnik
 Studium der  Biotechnologie, 

Bioverfahrenstechnik, Bioprozesstechnik
 Studium der Pharmatechnik
 Studium der Biopharmazeutischen 

Arzneimittelherstellung
 u. v. a. m.
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Jahrgangsstufe 11 (Einführungsphase)

Unterricht im Klassenverband mit Studientagen zum Kennenlernen zu 
Beginn des Schuljahres und Klassenleiter/in als feste Bezugsperson

Deutsch Mathematik Englisch Gemeinschafts-
kunde

Informations-
verarbeitung

Sport Religion
Ethik

Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre

Biologietechnik

Biologie

Physik

Biologie

Chemie

Physik

Chemie

Physik

Chemie

Spanisch (entfällt bei durchgehender Belegung einer 2. FS von der 7. Klasse bis einschließlich der 10. Klasse)

Sporttheorie (Voraussetzung für Sport-Leistungskurs)
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2. Fremdsprache

• Anerkennung der 2. 
Fremdsprache bei 
Unterricht von der 7. bis 
zur 10. Klasse möglich

• Empfehlung: Spanisch 
belegen wegen der 
Einbringung in die 
Qualifikationsphase
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Qualifizierungsphase

• Kurswahl im 2. Halbjahr der Einführungsphase 
nach ausführlicher Beratung

• Auswahl von Grund- und Leistungsfächern nach 
Fächerkombinationstafeln und Angebot der 
Schule

• Leistungsfächer dienen der individuellen 
Schwerpunktbildung

• Biologietechnik bzw. Wirtschaft (BWL oder VWL) 
sind verpflichtend zu wählende Leistungsfächer
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Qualifizierungsphase 

Leistungsfächer (5 Stunden) Fachrichtung Wirtschaft

BWL VWL Englisch

BWL VWL Mathematik

BWL VWL Deutsch

BWL Englisch Mathematik

BWL Englisch Deutsch

BWL Mathematik Deutsch

BWL Informationsverarbeitung Englisch

BWL Informationsverarbeitung Deutsch

BWL Informationsverarbeitung Mathematik

BWL Mathe Sport

BWL Englisch Sport
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Qualifizierungsphase 

Leistungsfächer (Technik 6 Stunden / alle anderen LF 5 Stunden) 

Technik Mathematik Deutsch

Technik Mathematik Englisch

Technik Mathematik Gemeinschaftskunde

Technik Informationsverarbeitung Englisch

Technik Informationsverarbeitung Deutsch

Technik Englisch Sport

Technik Deutsch Sport
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Abiturprüfungen 

Nach Ausgabe der Zeugnisse 
13/2: schriftliche und 

mündliche Abiturprüfungen

Leistungsanforderungen gemäß 
der für alle gymnasialen 

Oberstufen gültigen Richtlinien
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Aufnahmevoraussetzungen

BGY11

Qualifizierter 
Sekundarabschluss I und
Notendurchschnitt mind. 3,0

 Noten in D, M und 1. FS 
nicht schlechter als 4

Berechtigung zum Übergang 

an gymnasiale Oberstufe 
durch RS+, IGS oder BF2

Versetzung in die 
Jahrgangsstufe 11 an 

einem Gymnasium

Qualifizierter 
Sekundarabschluss I im 

Rahmen einer 
Berufsausbildung
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Bewerbungsverfahren

Bewerbungszeugnis ist 
das Halbjahreszeugnis 

der Klassenstufe 10 !

Schulplatzvergabe (unter 
Vorbehalt der Noten des Sek I-

Zeugnisses) gemäß 
Durchschnittsnote des 
Halbjahreszeugnisses


